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14. Anfrage der Erlanger Linke vom 17.07.14 an Oberbürgermeister 

Dr. Janik: Vermietung der Karl-Heinz-Hiersemannhalle an die 
HC Erlangen GmbH & Co. KG 
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15. Nutzung der Sportplätze in den Regnitzwiesen 
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16. Gebührenänderung in den Schulsporthallen 
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Ich darf Sie hiermit zu dieser Sitzung einladen. 
 

Erlangen, den 27. Oktober 2014 
STADT ERLANGEN 
In Vertretung 
gez. Susanne Lender-Cassens 
2. Bürgermeisterin 

 
Falls Tagesordnungspunkte dieser Sitzung aus Zeitgründen auf den nächsten Termin verschoben werden 
müssen, bitten wir Sie, die entsprechenden Unterlagen aufzubewahren und erneut mitzubringen. 

Die Sitzungsunterlagen können auch unter www.ratsinfo.erlangen.de abgerufen werden. 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/030/2014 
 
Vergabe der Leistungssportmittel 2014 
Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Auch 2014 stehen im Haushalt insgesamt 30.000 € für den Leistungssport zur Verfügung. Von den 
Mitteln wurden bereits Fahrtkostenzuschüsse für die Teilnahme an Deutschen- Europa- und Welt-
meisterschaften gewährt. 
Gemäß der Sportförderrichtlinien entscheidet über die Verteilung der weiteren Zuschüsse das 
Gremium in folgender Zusammensetzung: 
 
1. Oberbürgermeister oder Vertreter 
2. Je ein Vertreter der vertretenen Fraktionen im Stadtrat 
3. Ein Vertreter des Sportzentrums der Universität Erlangen-Nürnberg 
4. Ein Vertreter der Erlanger Sportvereine 
5.  Ein Vertreter der Sportverwaltung 
 
In der Ausschusssitzung wird über den Beschluss des Gremiums mündlich berichtet. 
 
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52  52/031/2014 
 
Spielepool des BLSV-Sportkreis Erlangen-Höchstadt und Amt 52 
Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Der Spielepool des Sportamtes, mitfinanziert durch den BLSV,  ist ein Angebot an alle Vereine im 
Sportkreis Erlangen-Höchstadt, Kindergärten ,Firmen, Institutionen, aber auch an Privatpersonen, 
diverse Spiel und Sportgeräte kostenlos auszuleihen. 
 
Im Jahr 2014 wurde ein neuer Rekord mit 3.213 Ausleihen festgestellt. Der Monat Juli sticht dabei 
mit 1.502 Ausleihen hervor.  
 
Die beliebtesten Spiel- und Sportgeräte waren Eishockeyschläger mit 142, Hüpfsäcke mit 131,  
Sommerski mit 129, Hüpfbälle mit 125, Pedalos mit 120, Jonglierkeulen-ringe-bälle mit jeweils über 
100 Ausleihen.   
 
Das Sportamt will auch weiterhin das Angebot, in Kooperation mit dem BLSV, attraktiv und vielsei-
tig gestalten.  
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
 Sportamt 52/041/2014 
 
Eröffnung der Schlittschuhbahn am Anger 
Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Ab Samstag, 15. November 2014 wird die Schlittschuhbahn am Anger wieder geöffnet. Die Bahn 
soll bis 22. Februar 2015 betrieben werden. 
  
Die Öffnungszeiten wurden geändert und damit an die Wünsche von Einrichtungen und Besuchern 
angepasst.  
Schlittschuhlaufen am Anger gibt es somit Donnerstag, Freitag von 14:00 bis 19:00 Uhr und Sams-
tag, Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr.  
Wie in der letzten Saison haben Schulen, Kindergärten, Einrichtungen, Sportgruppen, etc. die 
Möglichkeit am Donnerstag- und Freitagvormittag die Bahn zu reservieren und zu nutzen. Die 
freien Zeiten sind wie bisher der Homepage zu entnehmen. 
 
Der freie Eintritt und das kostenlose Ausleihen von Schlittschuhen werden beibehalten. 
 
Im Rahmen einer kleinen Eröffnungsfeier findet am 15. November 2014, ab 11:00 Uhr, ein Mit-
machprogramm in Zusammenarbeit mit den Spielern und Übungsleitern des Eishockey-Club 
Höchstadt statt. Dies umfasst insbesondere Torschiessen, Schlittschuhunterricht, Hockeyspielen 
und Parcours fahren. Die Spieler und Trainer stehen auch für Fragen zur Verfügung. 
 
Eine Bereicherung der Schlittschuhbahn am Anger wird der kostenlose Teeausschank sein. Durch 
die dankenswerte Unterstützung der Max und Justine Elsner Stiftung ist diese Einrichtung möglich 
geworden.  
 
Auf der Homepage www.schlittschuhlaufen-erlangen.de sind für alle Interessierten die Angebote, 
Aktionen, freie Reservierungszeiten, Bilder, usw. ersichtlich.   
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
II Referat für Wirtschaft und Finanzen 

City-Management Erlangen 
II/027/2014/1 

 
Erlangen on Ice, Eintritt 
Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Stadtrat 23.10.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Sportamt 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Aufgrund der großartigen Erfolge von “Erlangen on Ice“ in den Jahren 2012 und 2013 auf dem  
Marktplatz wird von Seiten des Wirtschaftsreferates, des City-Managements und des Sportamtes 
bereits in die Zukunft für dieses Projekt geplant. Der erhebliche finanzielle sowie personelle Auf-
wand wurde in den vergangenen beiden Jahren von Sponsoren zu 100% finanziert. In den bereits 
geführten Sponsorengesprächen wurde aber klargestellt, dass diese Unterstützung für die Zukunft 
nicht weiter dauerhaft in dieser Höhe erbracht werden kann. Folgende Vergünstigungen werden 
gewährt: Ergänzung aus dem HFPA vom 15.10.2014 Schulen am Vormittag immer frei, Kinder 
bis 6 Jahren frei, künftige Sozialpassinhaber in Zukunft frei.  
 
Vorgehensweise und Einzelmaßnahmen 
City-Management und Sportamt haben bereits in den weiteren Verhandlungen erreicht, dass die 
Mietkosten für die Eisbahn künftig reduziert werden können. Zusätzlich strebt das City-Manage-
ment/Sportamt durch einen Eintritt für Kinder in Höhe 1,50 Euro und für Erwachsene von 2,50 Euro 
an, dass die Gesamtprojektkosten in der Zukunft erbracht werden können und somit eine Sicher-
stellung des Projektes gewährleitet wird. 
 
 
 
Fazit und Ausblick 
Mit den ab 2014 zu erhebenden Eintrittsgeldern und externen Sponsorengeldern ist eine solide 
Finanzierung des Projektes zu erwarten. Zu betonen ist allerdings, dass es weiterhin Sponsoren 
benötigt, um die Eisfläche den Bürgerinnen und Bürgern anzubieten. Zudem weist das City- Ma-
nagement/Sportamt darauf hin, dass die Einnahmen aus dem Eintritt keinen Gewinn für das Pro-
jekt bzw. die Stadt darstellen, sondern lediglich zur Abdeckung der Kosten herangezogen werden 
soll.  
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/035/2014 
 
Aktueller Sachstand BIG-Projekt und GESTALT-Projekt 
Beratungsfolge Termin N/Ö Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
BIG-Projekt 
 
Nach einem erfolgreichen Sommersemester (mit 32 Kursen und über 320 Teilnehmerinnen) ist das 
neue Wintersemester im Rahmen des BIG-Projektes erfolgreich angelaufen. Dank den jahrelang 
aufgebauten Kooperationen mit zahlreichen Partnern (Islamische Gemeinde, Blaue Moschee, 
GgfA, familienpädagogische Einrichtungen, Schulen, Kindergärten usw.) sowie einem großen Mul-
tiplikatorinnen-Netzwerk finden immer mehr Frauen aus den unterschiedlichsten Ländern und auch 
deutsche Frauen in schwierigen Lebenslagen den Weg in die Kurse des BIG-Projektes. Große 
Sorge herrscht allerdings unter den Frauen, was ab Herbst 2015 mit der Frauenbadezeit passieren 
wird. 
Als ein Schwerpunkt des Jahres 2014 ist besonders das große Interesse der Wissenschaft am 
BIG-Projekt als ein erfolgreiches Modell zur Förderung der gesundheitlichen Chancengleichheit im 
Rahmen der partizipativen Gesundheitsforschung zu erwähnen. Die jahrelange enge Zusammen-
arbeit zwischen dem Institut für Sportwissenschaft und Sport (ISS) und die damit einhergehende 
stetige, qualitative und quantitative Steigerung im Projekt sowie die Erfolge in der Praxis mit dem 
Konzept „kooperative Planung“ und mit partizipativen Handlungsansätzen haben besonders im 
Jahr 2014 (und geplant 2015) zunehmend das Interesse der bundesweiten Fachwelt geweckt. 
Dies spiegelt sich in zahlreichen Vortragsanfragen bzw. -möglichkeiten auf einschlägigen Fachta-
gungen (Deutsche Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention, Deutsche Vereinigung für 
Sportwissenschaft, Konferenz Armut und Gesundheit) und Beratungsanfragen von Kommunen 
sowie Organisationen wieder. Diese Erfolge sind mitunter der Tatsache zu verdanken, dass das 
ISS seit Jahren einen BIG-Kompetenzzentrum betreibt und den Projektansatz vor allem bayernweit 
verbreitet. In Kooperation mit dem BIG-Kompetenzzentrum und dem Programm „Integration durch 
Sport“ wird am 05.12.2014 ein bayernweiter Workshop zum Thema „Was Frau bewegt! - Qualifizie-
rung von Frauen im Sport“ stattfinden. Dort werden vor allem die Erfahrungen und Vorteile der 
Ausbildung zur interkulturellen Sportassistentin vorgestellt und diskutiert. 
 
GESTALT-Projekt 
 
Die GESTALT-Projektförderung durch die Techniker Krankenkasse ist zum 30.09.2014 beendet 
worden. Zum 01.10.2014 wurde das GESTALT-Projekt mit 10 Wochenstunden von der Stadt Er-
langen übernommen. Im vergangenen Jahr wurden neue Kooperationen gestartet (Treffpunkt 
Röthelheim / Seniorenanlaufstelle und AWO-Sozialzentrum) und bestehende vertieft (Senioren-
amt, Pflegeberatung, Seniorenbeirat, Isar 12, Kulturpunkt, Gesundheitsamt). Die Erreichung der 
Hauptzielgruppe (Seniorinnen und Senioren in schwierigen Lebenslagen bzw. mit erhöhtem De-
menzrisiko) war qualitativ sehr erfolgreich. Allerdings muss das Projekt noch bekannter, die Netz-
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werke weiter intensiviert und ein größerer Multiplikatoren Kreis aufgebaut werden, um die angebo-
tenen Kurse restlos gut füllen zu können. Bei der Zielgruppe ist es ein langsamer Prozess. Es pas-
sieren alters- und gesundheitsbedingt viele Ausfälle und wenn man eine isoliert lebende Person 
erreicht, ist es zwar ein großer Erfolg, aber aufgrund der fehlenden Anbindung der Person in ande-
ren Kreisen, läuft die sehr wichtige „Mund-zu-Mund-Propaganda“ nur sehr langsam. Zudem ist die 
Anpassung des ehemaligen Forschungsprojektes an die Abläufe und Rahmenbedingung in der 
Praxis noch nicht ganz abgeschlossen. 
Trotzdem kann festgehalten werden, dass wir in den meisten Kursen zwar kaum Einnahmen aus 
Teilnehmergebühren verbuchen konnten, jedoch die Erreichung der Zielgruppe mit geringem Ein-
kommen sehr gut gelungen ist. Die gute Erreichung älterer Männer und Frauen mit türkischen 
Wurzeln war ein großer Erfolg. Frauen um die 70 Jahre, die sich in ihrem ganzen Leben nicht be-
wegt haben, die der deutschen Sprache (schriftlich, aber teilweise auch mündlich) kaum mächtig 
sind, haben sich in gemischte Gruppen eingefügt, fühlen sich in den Gruppen wohl und kommen 
weiterhin regelmäßig zu den Kurseinheiten, um u.a. Stepaerobic, Badminton und Boccia zu spie-
len. Einige von Ihnen haben im Anschluss des GESTALT Kurses sogar noch am Fahrradfahren-
Lernkurs des BIG-Projektes teilgenommen und fahren nun regelmäßig Fahrrad. Auch sind die 
meisten im nachgeschalteten Nachhaltigkeitskurs geblieben. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die erreicht werden konnten, haben eine sehr große Bin-
dung zu ihren jeweiligen Kursen, Kursleitung und teilweise auch zur Projektleitung entwickelt. Der 
ganzheitliche Ansatz des Bewegungsangebotes brachte ihnen neben den positiven Effekten der 
Bewegung vor allem seelisches Wohlbefinden – oft nach langen Jahren des isoliert Lebens oder 
eben Nicht-Bewegens. Neue, teils intensive soziale Kontakte, ein aktiveres Lebensstil, das Ken-
nenlernen bestehender wohnortnaher Angebote führten bei den meisten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zu einer erhöhten Lebensqualität im Alter. Anbei die Teilnehmerzahlen (Oktober 2013 
– Juni 2014): 
Initialkurse: 29 Personen, 9 Männer (Altersdurchschnitt 68 Jahre) und 20 Damen (Altersdurch-
schnitt 68,15 Jahre).  
Vereinskurse: 19 Personen, 4 Männer (Altersdurchschnitt  79 Jahre) und 15 Damen (Altersdurch-
schnitt 73,93 Jahre) 
Nachhaltigkeitskurse: 20 Personen, 3 Männer (Altersdurchschnitt 75,33 Jahre) und 17 Damen (Al-
tersdurchschnitt 75,58 Jahre) 
Neben dem Kurssystem wurden regelmäßige kursübergreifende Treffen und Ausflüge durchge-
führt (Kaffeenachmittage, Weihnachtsfeier, Museumsbesuche). In die inhaltliche Planung und Vor-
bereitung sowie Bewerbung und Durchführung dieser Veranstaltungen wurden interessierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer eingebunden. 
 
 
 
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/042/2014 
 
Städtische Ehrung von Sportlerinnen, Sportlern und Mannschaften 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Beschluss  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
  
 

I. Antrag 
 
Die in der Anlage aufgeführten Sportlerinnen, Sportler und Mannschaften werden wie vorgeschla-
gen, am 25. November 2014, geehrt.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

 

 Die 2014 erfolgreichen Leistungssportlerinnen und Leistungssportler erhalten gemäß der 
Sportförderrichtlinien und dem Beschluss der Jury eine Auszeichnung. 
Die Sportlerehrung findet am 25. November 2014, ab 19:00 Uhr, im  Redoutensaal statt. 

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

 
Im Jahr 2014 wurden von den Erlanger Sportvereinen 199 Anträge zur Sportlerehrung gestellt. 
Insgesamt werden 152 Sportlerinnen und Sportler für 167 Ehrungen von der Jury, bestehend 
aus einer Vertretung des Sportzentrums der Universität Erlangen-Nürnberg, der Erlanger 
Sportvereine, des BLSV und der Sportverwaltung, vorgeschlagen. 

 
 

3. Ressourcen  
 

       sind im Budget vorhanden 
 
 
Anlagen: Liste Sportlerehrung 2014  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Hanusz Gert 50 Ehrennadel TB Erlangen Hockey Weltmeister AK Ü50

Herr Guarino Fabio 
Leonardo 13 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Hecht David 14 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Jonscher Simon 14 Einzel 

Ehrennadel
SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Knorr Daniel 14 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Mark Noah 13 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Varjasi Peter 14 Einzel Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Herr Wölfel Lucas 13 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Meister Mannschaft Jugend C

Frau Kolmstetter Magdalena 16 Ehrennadel Ruderverein Erlangen Rudern Bayerische Meisterinnen Juniorinnen A Doppelvierer

Frau Lütge Svenja 17 Ehrennadel Ruderverein Erlangen Rudern Bayerische Meisterinnen Juniorinnen A Doppelvierer

Frau Marenbach Sarah 17 Mannschaft 

Bronze
Ruderverein Erlangen Rudern Bayerische Meisterinnen Juniorinnen A Doppelvierer

Frau Olbrich Lena 17 Mannschaft 

Bronze
Ruderverein Erlangen Rudern Bayerische Meisterinnen Juniorinnen A Doppelvierer

Herr Buzatu Alexander 14 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U14

Herr Grüninger Maxim 13 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U14

Herr Haas Maximilian 13 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U14

Herr Tong Kevin 11 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U14

Herr Dürr Florian 14 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U14 und U20

Frau Klek Hanna 
Marie 19 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U20

Herr Miller Eduard 19 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U20

Sportlerehrung 2014

Mannschaft Ehrennadel 

Ö  9
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Rabenstein Stefan 18 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U20

Herr Wenninger Philipp 20 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U20

Herr Zhao Kevin 17 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Schach Bayerische Meister Mannschaft Jugend U20

Herr Rzehak Richard 85 Ehrennadel SC Preußen Erlangen Leichtathletik 
Deutscher Meister AK 85 Hammerwurf; Deutsche 
Meisterschaften AK 85 Diskuswerfen 2. Platz, Kugelstoßen 3. 
Platz

Frau Gundermann Cosima 15 Ehrennadel SC Preußen Erlangen Leichtathletik Deutsche Hallenmeisterschaft Steinstoßen
Schülerinnen 3. Platz

Herr Bloß Robert 62 Ehrennadel SC Preußen Erlangen Leichtathletik 
Internationale Deutsche Meisterschaften AK M60-69 
Rasenkraftsport Gewichtwerfen 3. Platz; Rasenkraftsport-
Dreikampf 3. Platz

Herr Müller Helmut 72 Ehrennadel Sportgemeinschaft 
Siemens Leichtathletik Deutsche Meisterschaft M70 800m 2. Platz 1.500m und 

5.000m jeweils 3. Platz

Herr Joas Reinhard 66 Ehrennadel TDM-Franken Duathlon Europameisterschaft AK 65 Langdistanzund Kurzdistanz 
jeweils 2. Platz; Deutscher Meister AK 65 Kurzdistanz

Herr Mönch Jörg 48 Ehrennadel Kgl. Priv. Hauptschützen-
gesellschaft Erlangen Schiessen Deutsche Meisterschaft AK Präzisionsgewehr 300m 2. Platz 

und 100m 3. Platz; Zielfernrohrgewehr 100m jeweils 3. Platz

Herr Olyschläger Heinrich 70 Ehrennadel Kgl. Priv. Hauptschützen-
gesellschaft Erlangen Schiessen Deutsche Meisterschaft Superseniorenklasse Präzision 

Dienstgewehr 100m 3. Platz

Herr Schirmer Jens 68 Ehrennadel Kgl. Priv. Hauptschützen-
gesellschaft Erlangen Schiessen

Deutscher Meister Superseniorenklasse Zielfernrohrgewehr 
bis 7mm 300m; Deutsche Meisterschaft Superseniorenklasse 
Zielfernrohrgewehr über 7mm 100m und 300m jeweils 3. Platz

Herr Wagner Hans-
Rainer 48 Ehrennadel Kgl. Priv. Hauptschützen-

gesellschfaft Erlangen Schiessen
Deutscher Meister AK Sportrevolver .44 MAG und Sportpistole 
.45 ACP; Deutsche Meisterschaften AK Kurzwaffe Fallscheibe 
und Speed jeweils 3. Platz

Herr Niemitz Nikolaus 59 Ehrennadel Bayer. Wurftaubenclub 
Erlangen Trap Deutscher Meister Senioren

Herr Köhler Marco 23 Ehrennadel RC 1950 Erlangen BMX Deutscher Meister Cruiser AK 

Einzelsportler Ehrennadel
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Gast Maximilian 19 Ehrennadel RC 1950 Erlangen Downhill Bayerischer Meister U23

Herr Lütge Tim 13 Ehrennadel Ruderverein Erlangen Rudern Bayerischer Meister AK13 Leichtgewicht Einer

Herr Bayer Marc 18 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Kurzbahnmeister Junioren 100m Schmetterling

Herr Jonscher Simon 14 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Jahrgangsmeister 200m Schmetterling

Herr Luu Tuong-
Quang 17 Ehrennadel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Bayerischer Kurzbahnmeister Junioren 200m Schmetterling

Herr Koch Heiko 42 Ehrennadel TV 1848 Erlangen Judo Deutscher Meister Ü30 bis 90kg

Frau Olbrich Lena 17 Bronze Ruderverein Erlangen Rudern Deutsche Meisterschaft Juniorinnen A Leichtgewicht 
Doppelvierer 3. Platz

Herr Schütte Frederik 16 Bronze Ruderverein Erlangen Rudern Deutsche Meisterschaft Junioren B Leichtgewicht 
Doppelzweier B 3. Platz

Frau Marenbach Sarah 17 Bronze Ruderverein Erlangen Rudern Deutsche Meister Junioren A Leichtgewicht Achter mit 
Steuerfrau

Herr Grimmer Lasse 16 Bronze Ruderverein Erlangen Rudern Deutsche Meister Junioren A Leichtgewicht Achter mit 
Steuerfrau

Herr Kraps Uwe 49 Silber 

(5xBronze)
ATSV Erlangen Kanu Bayerischer Meister Slalom

Herr Ojasson Arne 32 Silber 

(5xBronze)
ATSV Erlangen Kanu Bayerischer Meister Slalom

Herr Pfeiffer Andreas 33 Bronze ATSV Erlangen Kanu Bayerischer Meister Slalom

Frau Kreiner Leonie 14 Bronze TV 1848 Erlangen Trampolin Deutsche Mannschaftsmeisterschaft AK12/13 3. Platz

Frau Krugmann Alina 13 Bronze TV 1848 Erlangen Trampolin Deutsche Mannschaftsmeisterschaft AK12/13 3. Platz

Herr Dambietz Thomas 22 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Deichsel Benedikt 29 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Golditz Tobias 25 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Hackner Markus 33 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Jonscher Jan 16 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Mannschaft Bronze
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Pleyer Moritz 26 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Schmidt Lukas 26 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Stadter Philipp 22 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Wendland Robert 25 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Zeulner Bernd 33 Bronze TV 1848 Erlangen Triathlon Bayerischer Meister; Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Altmann Dennis 20 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Altmann Tom 18 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Bernet Lukas 19 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Braun Carsten 23 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Dycke Moritz 18 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Fritsche Konstantin 25 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Gürtler Daniel 30 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Langner Eric 30 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Lucius Benedict 18 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Mengin Thomas 25 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Nayel Christian 20 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Potrykus Felix 20 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Schmidt Mark 22 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Schulz Oscar 21 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Wank Timo 23 Bronze TB Erlangen Hallenhockey Süddeutscher Meister; Aufstieg in die 2. Bundesligea

Herr Bucko Michael 32 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Dirian Uwe 47 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Geiger Simon 29 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Gumbrecht Heiko 44 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Habenicht Steffen 47 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Ilfrich Michael 31 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Kern Alexander 33 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Reich Tobias 29 Bronze FSV Erlangen-Bruck Sportkegeln Bayerischer Meister
Aufstieg in die 2. Bundesliga

Herr Abbas Wasif 44 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Bilal Ahmed 28 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Duraiswamy Satish 
Kumar 30 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Sandeep Choudhary 28 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Parekh Mithil 27 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Paul Subhojit 41 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Sandhu Akmal 31 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld

Herr Jetani Chirag 24 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr Prince Joseph 
Edwin 33 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr Joshi Gaurav 33 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr Singh Gursher 30 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr Tiwari Manesh 28 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr John Johann 32 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Herr Kashikar Aniket 29 Bronze Erlangen Cricket Club Cricket Bayerischer Meister Feld und Halle

Frau Albert Varinka 14 Bronze SSG 1981/ SG Siemens Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft
Juniorinnen C 2. Platz
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Frau Breidbach Iris 14 Bronze SSG 1981/ SG Siemens Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft
Juniorinnen C 2. Platz

Frau Freisleben Dominique 14 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft
Juniorinnen C 2. Platz

Frau Freisleben Pascale 13 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft
Juniorinnen C 2. Platz

Frau Hoffmann Lea 14 Bronze SSG 1981/ SG 
Schwimmverein Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft

Juniorinnen C 2. Platz

Frau Neukam Theresa 14 Einzel Bronze
SSG 1981/ SG 
Schwimmverein Schwimmen Deutsche Meisterschaft Mannschaft

Juniorinnen C 2. Platz

Frau Förster Mareike 17 Bronze Einzel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Gottschalk Corinna Bronze SSG 1981/ SG Siemens Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Graf Marie 15 Bronze Einzel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Messel Michelle 17 Silber 

Mannschaft
SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Neubig Daniela 18 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Oberneder Cindy 17 Silber 

Mannschaft
SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Schüren Svenja 16 Silber 

Mannschaft
SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Völcker Karla 15 Bronze Einzel SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Frau Weidner Franziska 18 Silber 

Mannschaft
SSG 1981/TB 1888 Schwimmen 2. Bundesliga 1. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Zierke Florian 16 Bronze Bogen-Sport-Verein 
Erlangen Bogenschießen Deutsche Meisterschaft Jugend Halle 3. Platz

Frau Endlein Carina 13 Bronze RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterin Schülerinnen Time-Trial und Rennen

Frau Poncette Svenja 13 Bronze RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterschaft Schülerinnen Rennen 3. Platz

Frau Denzler Anna 14 Bronze RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterschaft Schülerinnen Time-Trial 3. Platz

Einzelsportler Bronze
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Frau Schuster Leonie 15 Bronze RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterin Jugend Time-Trial und  Rennen

Herr Hascher Jan 14 Bronze RC 1950 Erlangen BMX Deutscher Meister Schüler Rennen; Deutsche Meisterschaft 
Schüler Time-Trial 2. Platz

Herr Aubry Lucien 19 Bronze LG Erlangen/TV 1848 
Erlangen Leichtathletik Deutscher Hallenmeister Jugend U20 60m Sprint

Herr Dr. Herrmann Hans 
Joachim 53 Bronze Sportgemeinschaft 

Siemens Leichtathletik 
Weltmeister Senioren M50 Crosslauf Deutscher Meister M50 
5.000m, 10.000m, 10km Straßenlauf und Halbmarathon 
Deutsche Meisterschaft M 50 Crosslauf 2. Platz

Frau Felder Laura 15 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 400m Lagen 3. Platz

Frau Förster Mareike 17 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 200m Brust 2. Platz

Frau Graf Marie 15 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterin 200m Brust und 400m Lagen
Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 200m Lagen 2. Platz

Herr Gutzat Jonas 19 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 200m Freistil 2. Platz

Herr Meier Linus 17 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 200m Brust 3. Platz

Frau Völcker Karla 15 Bronze SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 100m Rücken 3. Platz

Herr Varjasi Peter 14 Bronze
SSG 1981/ 

Schwimmverein 
Erlangen

Schwimmen
Deutscher Jahrgangsmeister 100m Brust und 400m Lagen; 
Deutsche Jahrgangsmeisterschaften 
200m Brust und 200m Lagen jeweils 3. Platz

Herr Reng Ferdinand 16 Bronze
SSG 1981/ 

Schwimmverein 
Erlangen

Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 50m Freistil 3. Platz

Frau Neukam Theresa 14 Bronze SSG 1981/ SG 
Schwimmverein Schwimmen Deutsche Jahrgangsmeisterschaft 100m Schmetterling 3. 

Platz

Herr Schneider Julian 18 Silber 
(5xBronze) Ruderverein Erlangen Rudern Deutscher Meister Junioren A Leichtgewicht Doppelzweier und 

Doppelvierer

Herr Kraps Uwe 49 Silber 
(5xBronze) ATSV Erlangen Kanu Bayerischer Meister Slalom

Herr Ojasson Arne 32 Silber 
(5xBronze) ATSV Erlangen Kanu Bayerischer Meister Slalom

Mannschaft Silber
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Walter Konstantin 17 Silber SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Europameister Junioren 4x200m Freistil Staffel; Europa-
meisterschaft Junioren 4x100m Freistil Staffel 2. Platz

Frau Oberneder Cindy 17 Silber SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Kurzbahnmeisterschaft Elite 4x50m Freistil Staffel 
3. Platz

Frau Schüren Svenja 16 Silber SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Kurzbahnmeisterschaft Elite 4x50m Freistil Staffel 
3. Platz

Frau Messel Michelle 17 Silber SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Kurzbahnmeisterschaft Elite 4x50m Freistil Staffel 
3. Platz

Frau Weidner Franziska 18 Silber SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Kurzbahnmeisterschaft Elite 4x50m Freistil Staffel 
3. Platz

Frau Gomez 
Isllinger Marlene 21 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Haug Anne 31 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Knoll Anabel 17 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Kraft Simone 17 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Neukam Sarah 17 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Saller Sophia 20 Gold

Einzel
TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Schmidt Ella 22 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Frau Schörner Katharina 26 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Deutsche Meisterschaft Mannschaft 2. Platz

Herr Bayerschmidt Andreas 37 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Böhm Lukas 20 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Goebel Lars 20 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Heß Oliver 26 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Krämer Bastian 29 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Link Jonas 22 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Link Nikolai 24 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Murawski Martin 26 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga
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Anr. Nachname Vorname Alter Ehrung Verein Sportart Leistung

Herr Nienhaus Christoph 28 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Pankofer Daniel 34 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Preiß Sebastian 33 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Rahmel Ole 25 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Schwandner Benedikt 28 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Selke René 30 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Stochl Jan 39 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Weltgen Moritz 27 Silber HC Erlangen Handball 2. Bundesliga 2. Platz; Aufstieg in die 1. Bundesliga

Herr Otto Fabian 21 Silber RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterschaften Elite Time-Trial 3. Platz

Herr Roth Axel 20 Silber RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterschaften Elite Rennen 3. Platz

Frau Beranek Anja 29 Silber TV 1848 Erlangen Triathlon Europameisterschaft Mitteltriathlon 5. Platz

Frau Saller Sophia 20 Gold TV 1848 Erlangen Triathlon Europameisterschaft Olympische Distanz Einzel und Staffel 
jeweils 2. Platz

Frau Möller Kristin 30 Gold TV 1848 Erlangen Triathlon Europameisterschaft Ironman 3. Platz

Herr Wich-Glasen Nils 20 Gold (3xSilber) SSG 1981/TB 1888 Schwimmen Deutsche Meisterschaft Elite 200m Brust  2. Platz 
Deutsche Kurzbahn Meisterschaft Elite 200m Brust 2. Platz

Frau Pries Nadja 20 Gold (3xSilber) RC 1950 Erlangen BMX Deutsche Meisterschaften Elite 2. Platz

Herr Schmidt Julian 19 Gold (3xSilber) RC 1950 Erlangen BMX Mitglied des Nationalkaders

Einzelsportler Gold

Einzelsportler Silber
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/036/2014 
 
Fachamtsbudget, Stellenplan und Arbeitsprogramm 2015 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Beschluss  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
1. Dem Stellenplan 2015 für das Sportamt wird zugestimmt. Dem Gesamtbudget (die Gesamt-
budgethöhe) für das Sportamt wird zugestimmt. Eine endgültige Beratung und Beschlussfassung 
erfolgt im Haupt-, Finanz- und Personalausschuss und Stadtrat. 
 
2. Das Arbeitsprogramm 2015 für das Sportamt wird unter Berücksichtigung des noch festzustel-
lenden Budgets inhaltlich beschlossen.  
 
 

II. Begründung 
 
 
 
 
 
Anlagen: Arbeitsprogramm 2015 Sportamt 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 

 Seite 1 von 1 

Ö  10
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Amt 52 /  Sportamt 
Ggf. Hinweis auf untergeordnete Organisationseinheit (Abt./SG)/ oder Produktbereich 

Erstelldatum: 19.08.2014 Seite 1 von 7 

 

 

 

 

 

Arbeitsprogramm 2015 
 

Sportamt 
 

 

 

 

 

Zuständiger Fachausschuss: Sportausschuss 

 

Einbringung am:    30.09.2014 

 

 

 

Datum: 19. August 2014    

       Unterschrift Amtsleitung 

Datum: 7. August 2014 

  

       Unterschrift Referent/in 

Ö  10
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1 Allgemeine Anga-
ben 1 

 

Verantwortlich Ulrich Klement 
 

Beschreibung Das Sportamt im Referat I Umwelt, Energie, Gesundheit und 
Sport ist zuständig für die Vereins- und Sportförderung. Das 
Sportamt erbringt mit den folgenden Aufgaben Dienstleistungen 
für den Erlanger Sport: 

• Verwaltung, Bereitstellung und Überlassung von Sportstätten  
• Gewährung von Zuschüssen gemäß den Sportförderrichtlinien 

und der allgemeinen Zuschussrichtlinien 
• Gesundheits- und Sportförderung durch breitensportorientierte 

Veranstaltungen und Programme (z.B. Rädli, SkateNight, 
1000-Punkte für deine Gesundheit) 

• Unterstützung von Netzwerken und Projekten zur Förderung 
von Gesundheit und Sport  

• Sportentwicklungs- und Sportstättenleitplanung 
• Verwaltung des Spielepools 
• Ehrungen für sportliche Leistungen und Funktionärstätigkeiten 
• Verwaltung und Betrieb des Naherholungsgebietes Dechsen-

dorfer Weiher 
• Zusammenarbeit mit Sportverbänden und Sportgremien 
• Koordination und Leitung des BIG und GESTALT-Projektes 

 
Auftragsgrundlage 2 Gemeindeordnung Art. 57, Bayerische Verfassung Art. 140 (3), 

AGA der Stadt Erlangen 
 

Zielgruppe Bevölkerung, Sportvereine 
 

Ziele / Aufgaben Förderung des Sports 
 

  

2 Produktgruppen 
 

Untergeordnete 
Produktgruppen 
in eigener 
Verantwortung 

<4- Gesundheit und Sport 
42 Sportförderung 
421 Sportförderung 
4211 Sportförderung 
4212 Eigene Veranstaltungen 
424 Bereitstellung und Betrieb eigener Sporteinrichtungen  
 

  
Untergeordnete 
Produktgruppen 
mit anteiliger 
Verantwortung 3 

211 Grundschulen 
2121 Hauptschulen 
2131 Kombinierte Grund- und Hauptschulen 
2151 Realschulen 
2171 Gymnasien 
2211 Förderschulen 
2311 Berufliche Schulen 
2313 Wirtschaftsschule 
551 Öffentliches Grün, Landschaftspflege  21/37
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3 Finanzdaten 
2014 
Ansatz (€) 

2015  
Entwurfsansatz (€) 

 

3.1 Budgetdaten 4 
   

Summe Erträge (Sachmittel) -3.319.500 -3.342.600  

Summe Aufwendungen (Sach-
mittel) 

5.511.500 5.440.900  

Saldo  
Sachkostenbudget  
(SKO - Budgetvolumen) 

2.192.000 2.098.300  

    
Personalaufwand 
 

994.400 1.137.200  

3.2  Budgetrücklage 
   

Stand 30.06.2014  5 
 

4.501    

3.3 Investitionen 
   

0300 Auszahlung aus Investiti-
onstätigkeit  

-595.000 -1.677.500  

 

4 Personal 6  

4.1 Personalausstattung 

   

 Gesamt  Beamte  Tarifbeschäftigte  

IST-Stand lt. Stellenplan 2014 21,5 2 19,5 

davon derzeit besetzt  mit    

- Vollzeitkräften  18 2 16 

- Teilzeitkräften  7  7 

- Davon derzeit nicht besetzt   
"freiwillig" bzw. "gesperrt" 

1,5  1,5 

Anmerkungen zu sonst. Be-
schäftigungsverhältnissen  

   

- Stundenkontingente    

- Saisonkräfte 1  1 

- Anzahl der Ausbildungsarbeits- 
  plätze  
  Verwaltungsbereich: 
  gewerblicher Bereich 

BUFDI 2  
Schnupper-Prakt. 1  

Berufs-Prakt. 1 
VerwaltungsFA 1 

  

- Anzahl der bestellten Ausbil-
der/innen im Amt 

1   
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4.2 Personalentwicklung 7 
   

- Anzahl der Beschäftigten, die im 
Jahr 2014 (Stand 30.06.2014) an 
externen, aus dem Amtsbudget 
finanzierten8 Fortbildungen9 teilge-
nommen haben: 

1   

- tatsächliche Budgetmittel für Fort-
bildungen 2014 (Stand 
30.06.2014): 

500 500  
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5 Stellenplan 2015 
   

Beantragte Änderungen 
(Übersicht ohne Stellenwert-
änderungen ) 

Funktion + Stellen-
umfang  
(VZ bzw. TZ-Anteile) 

Stellen- 
wert 

Kurzbegründung Fachamt 10 

Folgende neue Planstellen  
wurden von der Fachdienst-
stelle beantragt und sind in 
Liste A zum Stellenplan 
aufgenommen  

Koordination Gesund-
heitsmanagement 0,5 
vorbehaltlich einer 
Förderzusage mit Ei-
genbeteiligung von ca. 
6.000 € - 7.000 € mit 
KW Vermerk 
30.06.2020 

EG 11  

Folgende Stelleneinzüge, 
Stellensperrungen und kw-
Vermerke  sind in der Liste A 
zum Stellenplan enthalten  

   

Folgende Nichtschaffung 
einer Planstelle, Stellenein-
züge und -sperrungen und 
kw-Vermerke  ist/sind nicht 
im Konsens mit dem Fa-
chamt   

Sachbearbeitung Ver-
anstaltungen 0,5 

EG 10 Streichung von Aufgaben 
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6 Hintergrundinformation 11 
 

Analysen, Fakten, Kennzahlen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Jahr 2015 sind wieder folgende Veranstaltungen 
geplant: 
a) Funktionärsehrung im Rahmen des Sportlerballs 
b) Rädli 
c) Skate-Night 
d) Unterstützung Firmathlon 
e) Sportlerehrung 
f) Jahresabschluss 1.000 Punkte-Programm 
g) Schulsportveranstaltungen 
 Stadtmeisterschaften 
 Regionalentscheide 
 Mittelfränkische Meisterschaften 
 Schwimmfest 
 Schülertriathlon 
 Lehrervolleyball- und Lehrerfußballturnier 
h) „Erlangen on Ice 2015“ - Eislauffläche auf dem 
Marktplatz 

Direkte Sportförderung  

Für die direkte Sportförderung sind im Budget 2015 
insgesamt 328.700 Euro vorgesehen. Dieser Betrag 
verteilt sich wie folgt: 

- Barzuwendungen (Kopfpauschale)  72.000 € 
- Ehrung bes. sportl. Leistungen 6.000 € 
- Übungsleiterzuschuss 164.000 € 
- Förderung des Breitensports  13.000 € 
- Förderung des Leistungssports 30.000 € 
- Zuschuss für internationale Sportbegegnungen  500 € 
- Zuschuss für Spielgeräte BLSV 500 € 
- Zuschuss für laufenden Unterhalt Jahnturnhalle8.200 €
- Zuschuss an den Sportverband Erlangen 7.500 € 
- Zuschuss zu den Platzwartkosten 6.000 € 
- Zuschuss für Meisterschaften 1.000 € 
- Erstattung Hallengebühren für Jugend 20.000 € 
 

Zuschüsse im Finanzhaushalt (Investitionen)  

Im Finanzhaushalt sind insgesamt 1.677.500 Euro 
eingeplant. Diese verteilen sich wie folgt: 

- Förderung des Sportstättenbaus 100.000 € 
- Baukostenzusschuss SV Tennenlohe 75.000 € 
- Baukostenzusschuss Freibad West 900.000 € 
- Neubau Sporthalle 500.000 € 
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Arbeitsprogramm 2015 
Fachausschuss Sportausschuss 04.11.2014 
Amt 52 /  Sportamt 
Ggf. Hinweis auf untergeordnete Organisationseinheit (Abt./SG)/ oder Produktbereich 

Erstelldatum: 19.08.2014 Seite 7 von 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entwicklungstrends, Prognosen zum 
Budget 
 
Herausforderungen12  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Langfristig strategische Ziele der 
Dienststelle13 
 
• Was wollen wir im nächsten Jahr 

erreichen? 
• Was wollen wir dafür tun? 
• Wie wollen wir das anpacken? 
• Welche Ressourcen stehen dafür 

zur Verfügung bzw. werden benö-
tigt? 

 

- TV Vital, Baukostenzuschuss 50.000 € 
- Erschliessungskosten 2.000 € 
- Baumaßnahmen an Schulsportanlagen 20.000 € 
- Zuschüsse für Großgeräte der Vereine 15.000 € 
- Einrichtungsgegenstände für Sporthallen 13.500 € 
- Bewegliche Einrichtungsgegenstände 2.000 € 

Die Aufrechterhaltung der eigenen Sportstätten und 
die Unterstützung der Vereine bei den Schulsportan-
lagen wird im Rahmen der finanziell angespannten 
Haushaltssituation immer schwieriger. Ähnliches gilt 
für die Sportförderung bei Baumaßnahmen der Sport-
vereine. 

Die Möglichkeiten für die Bevölkerung Sport und Be-
wegung im öffentlichen Raum auszuführen sollen 
beleuchtet und ausgebaut werden. Hierfür ist eine 
amtsübergreifende Konzepterstellung sinnvoll. 

Die Themen Inklusion, Integration und demographi-
sche Entwicklung wollen wir fachbereichsübergreifend 
angehen. 

Relaunch der Sportentwicklungsplanung mit dem 
Schwerpunkt Sportstättenentwicklungsplanung, Rea-
lisierung eines Sportgeländes im Erlanger Westen, 
Verbesserung der Sporthallensituation, Entwicklung 
eines Handlungskonzeptes zum Thema Gesundheit.  
 

Arbeitsschwerpunkte 2015 14 
 

- Arbeitsschwerpunkt 1 Konzepterstellung Sport im Öffentlichen Raum 
 

- Arbeitsschwerpunkt 2 Sport- und Spielfest mit integrativem Charakter 
 

- Arbeitsschwerpunkt 3 Entwicklung Leitbild Sportamt 
 

- DMS-Einführung ist von … bis … ge-
plant bzw. wurde … bereits abge-
schlossen 
 

Einführung in 2014 vorgesehen 

Erläuterungen, Kommentare  
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/037/2014 
 
Investitionsprogramm 2015 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Gutachten  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Die Abstimmung erfolgt anhand der Antragsunterlagen zum Haushalt 2015.  
 
 

II. Begründung 
 
Die Unterlagen werden Fraktionen zugeleitet und als Tischauflage aufgelegt. 

 
 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 

 Seite 1 von 1 

Ö  11

27/37



Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/038/2014 
 
Ergebnishaushalt 2015 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Gutachten  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Die Abstimmung erfolgt anhand der Antragsunterlagen zum Ergebnishaushalt 2015.  
 
 

II. Begründung 
 
Die Unterlagen werden den Fraktionen zugeleitet und als Tischauflage aufgelegt. 

 
 
 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 

 Seite 1 von 1 

Ö  12
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/039/2014 
 
Stellenplan 2015 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Gutachten  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Die Abstimmung erfolgt anhand der Antragsunterlagen in der Anlage.  
 
 

II. Begründung 
 
 
 
Die Unterlagen werden den Fraktionen zugeleitet und als Tischauflage aufgelegt.  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/027/2014 
 
Anfrage der Erlanger Linke vom 17.07.14 an Oberbürgermeister Dr. Janik: 
Vermietung der Karl-Heinz-Hiersemannhalle an die HC Erlangen GmbH & Co. KG 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 30.09.2014 Ö Empfehlung vertagt 
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Beschluss  
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 30 
 
 
 

I. Antrag 
Der gefasste Beschluss der Vorlage 52/014/2014 „Förderung der Pro Handball Erlangen GmbH& 
Co. KG“ vom 08.07.2014 wird aufgehoben. 
Die Verwaltung wird beauftragt, künftig alle Verträge mit der Pro Handball Erlangen GmbH& Co. 
KG über Nutzungszeiten in städtischen Sporthallen mit dem jeweils gültigen Vollkostensatz zu be-
rechnen.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
Aufhebung des Beschlusses vom 08.07.14 „Förderung der Pro Handball Erlangen GmbH& Co. 
KG“ und somit Abschluß eines Vertrages mit der Pro Handball Erlangen GmbH& Co. KG zur 
Nutzung der Karl-Heinz-Hiersemann-Halle zu Vollkostensätzen. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 
Die Vertreter der Erlanger Linken im Erlanger Stadtrat haben Herrn Oberbürgermeister Dr. 
Janik in einem Anschreiben vom 17.07.2014 aufgefordert, den Beschluss zur Förderung der 
HC Erlangen GmbH zu beanstanden und den Vollzug auszusetzen. Nach Gesprächen mit 
Amt 30 hat sich ergeben, dass eine Förderung einer Firma mit der Rechtsform einer Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung im Rahmen der Sportförderung rechtlich nicht unbedenklich 
ist, da die Teilnahme an der Ersten Handball-Bundesliga als wirtschaftliche Betätigung gese-
hen werden könnte. 
 

Eine Ausnahmeregelung über den angegebenen Passus der Sportförderrichtlinien, die besagt,  
dass eine Förderung im Einzelfall durch den Sportausschuss entschieden werden könne, greift 
in diesem Fall nicht. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
Der Beschluss vom 08.07.2014 wurde bislang noch nicht vollzogen. Somit wird für die Nutzung 
der Karl –Heinz –Hiersemann -Halle durch die Pro Handball Erlangen GmbH& Co. KG ein Ver-
trag durch die Sportverwaltung abgeschlossen, der nicht die geförderten Sätze für förderfähige 
Sportvereine als Grundlage hat, sondern mit den jeweils gültigen Vollkostensätzen berechnet 
wird.  
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Weiterhin ist die Förderung des HC Erlangen e.V. gemäß den Sportförderrichtlinien der Stadt 
Erlangen, soweit die Fördervoraussetzung erfüllt sind, unbenommen. Zwischen der Stadt Er-
langen und dem HC Erlangen e.V. wird ein Nutzungsvertrag mit den geförderten Nutzungsent-
gelten durch die Sportverwaltung abgeschlossen. Der HC Erlangen e. V. wurde über diese 
Vorgehensweise informiert. 

 
 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Sportausschuss am 30.09.2014 
 
Ergebnis/Beschluss: 
vertagt  
 
 
gez. Lender-Cassens gez. Klement 
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Sportbeirat am 30.09.2014 
 
Ergebnis/Beschluss: 
vertagt  
 
 
gez. Lender-Cassens gez. Klement 
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52 Sportamt 52/029/2014 
 
Nutzung der Sportplätze in den Regnitzwiesen 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Beschluss  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Abt. 412 
 
 

I. Antrag 
 
Das Sportamt wird beauftragt: 
 
Alternative 1: mit dem „Erlangen Cricket Club e.V.“ eine unbefristete Nutzungsvereinbarung auf 
einer der Sportplätze in den Regnitzwiesen für Trainingsmöglichkeiten und Wettkampfspiele abzu-
schließen (wie bisher: Donnerstag von 18.00 Uhr- 20.00 Uhr und Sonntag von 10.00 Uhr – 19.00 
Uhr). 
 
Alternative 2: mit dem „Erlangen Cricket Club e.V.“ keine Nutzungsvereinbarung für die Sportplät-
ze in den Regnitzwiesen für Trainingsmöglichkeiten und Wettkampfspiele abzuschließen. 
 
Alternative 3: mit dem „Erlangen Cricket Club e.V.“ eine unbefristete Nutzungsvereinbarung auf 
einer der Sportplätze in den Regnitzwiesen für Trainingsmöglichkeiten und Wettkampfspiele abzu-
schließen, wobei die Nutzungszeiten wie folgt festgelegt werden: 
01.April bis 15. Oktober 
Donnerstag von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
maximal an 6 Samstagen von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
maximal an 8 Sonntagen von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
Aus Sicht von Amt 52 ist der Cricketverein eine Bereicherung des Sportangebotes in Erlangen. 
Diese Randsportart ist in Deutschland noch sehr wenig verbreitet und benötigt eine ausrei-
chend große Sportfläche, die im Bereich der Regnitzwiesen gegeben ist. Die Sportart wird ins-
besondere von Studenten und Sportlern aus Indien und England betrieben. Amt 52 sieht hier 
eine Verbindung des Mottos der Stadt Erlangen „Offen aus Tradition“ und der Förderung des 
organisierten Sports, so dass eine Unterstützung sinnvoll ist. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 
Die Verwaltung hat im Nachgang zur Sportausschusssitzung am 30.09.2014 nochmals folgen-
de Alternativflächen zur Ausübung des Cricketsports geprüft (siehe Anlage 1). In der vorlie-
genden Liste ist keine Anlage geeignet, den Cricketsport in dem geforderten Umfang auszu-
üben. Als Alternative wird auf dem im Flächennutzungsplan eingetragenen noch zu entwi-
ckelnden Sportflächen in Büchenbach - West hingewiesen. 
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3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 
Amt 52 wird keine/ eine Nutzungsvereinbarung mit dem Cricket Verein abschließen. Die Nut-
zungsrechte für den Bereich Cricket werden zeitlich festgelegt und per Aushang bekannt ge-
geben, um die Fläche auch weiterhin für die Öffentlichkeit als Sport- und Freizeitfläche nutzbar 
zu halten. 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 
Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 
Haushaltsmittel  
X   werden nicht benötigt 

  sind vorhanden auf IvP-Nr.       
  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Geprüfte Flächen 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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Sportanlagen der Erlanger Sportvereine Größe nicht ausreichend

Sportanlage der Franconian International School Größe nicht ausreichend

Sportanlage Hartmannstraße Größe nicht ausreichend

Belegung durch andere Nutzung

Sportplatz Kosbacher Stadl Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend

Freizeitsportanlage Bayernstraße Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend Landschaftspflegefläche

Herbstwiesenweg Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichend

Gewerbeflächen

Größe nicht ausreichend

Größe nicht ausreichendBolzplatz Hüttendorf

Geprüfte Flächen zur Ausübung von Cricketsport

Johann-Kalb-Sportanlage

Freizeitsportanlage Mönaustraße

Bolzplatz am Holzweg

Meilwaldbühne

Bolzplatz Ritzerstraße

Bolzplatz Bachgraben

Bolzplatz Kraftwerkstraße

ehemaliges Kraftwerk

Bolzplatz Kriegenbrunn

Ö
  15
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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/52  52/040/2014 
 
Gebührenänderung in den Schulsporthallen 
Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 
 
Sportbeirat 04.11.2014 Ö Empfehlung  
Sportausschuss 04.11.2014 Ö Gutachten  
Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 19.11.2014 Ö Gutachten  

Stadtrat 27.11.2014 Ö Beschluss  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
  
 

I. Antrag 
 
Der Erhöhung der Gebühren zum 01.01.2015 für die Schulsporthallen für förderberechtigte Sport-
vereine wird - wie in der Anlage beigefügt - zugestimmt.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 
Die Schulsporthallen sollen auch während der Ferien den Erlanger Sportvereinen zur Verfü-
gung stehen. Die Verwaltung wurde durch einen einstimmigen Beschluss (52/024/2014) des 
Sportausschusses vom 30.09.2014 beauftragt, eine Gebührenerhöhung um 23 % für die för-
derfähigen Sportvereine, zur Nutzung der Schulsporthallen, zu veranlassen. 
 
Durch die Erhöhung der Gebühren, besteht die Möglichkeit, diese Ausweitung der Belegung in 
den Schulferien zu ermöglichen. So können die zusätzlich entstehenden Kosten für Kontroll-
dienste und Reinigungsleistungen, die bei Amt 24 entstehen, abgedeckt werden. 

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 
In der angedachten Vorgehensweise soll die bestehende Trainingsbelegung (Montag bis Frei-
tag) in allen Schulsporthallen wie folgt weiterlaufen: 
 

• Herbstferien: Hallen stehen zur Verfügung 

• Weihnachtsferien: Hallen geschlossen 

• Faschingsferien: Hallen stehen zur Verfügung 

• Osterferien: Hallen stehen in der ersten Ferienwoche zur Verfügung/  

zweite Woche geschlossen 

• Pfingstferien: Hallen stehen in der ersten Ferienwoche zur Verfügung/  

zweite Woche geschlossen 

• Sommerferien: Hallen stehen in den letzten 3 Wochen zur Verfügung/  

ersten 3 Ferienwochen geschlossen 
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Anlagen: Gebührenliste Schulsporthallen 2015 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 

 Seite 2 von 2 
36/37



Stand:01.01.2015

Hallen einschließlich qm Miete + Zuschuss Anerk.

Anerk.-

gebühr Zuschuss Anerk.- Anerk.-

Nebenräume Nebenkosten Amt 52

 -gebühr 

alt ab 2015 Amt 52 gebühr gebühr

Sporthalle Loschgeschule 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Friedrich-Rückert-Schule 320 22,40 € 21,61 € 0,64 € 0,79 € 22,40 € 0,32 € 0,32 €

Aula Friedrich-Rückert-Schule 270 18,90 € 18,24 € 0,54 € 0,66 € 18,90 € 0,27 € 0,27 €

Sporthalle Pestalozzischule 500 35,00 € 33,77 € 1,00 € 1,23 € 35,00 € 0,50 € 0,50 €

Gymnastikraum Pestalozzischule 160 11,20 € 10,81 € 0,32 € 0,39 € 11,20 € 0,16 € 0,16 €

Sporthalle Hermann-Hedenus-Schule 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Gymnastikraum Hermann-Hedenus-Schule 180 12,60 € 12,16 € 0,36 € 0,44 € 12,60 € 0,18 € 0,18 €

Sporthalle Michael-Poeschke-Schule 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Gymnastikraum Michael-Poschke-Schule 170 11,90 € 11,48 € 0,34 € 0,42 € 11,90 € 0,17 € 0,17 €

Sporthalle Adalbert-Stifter-Schule 370 25,90 € 24,99 € 0,74 € 0,91 € 25,90 € 0,37 € 0,37 €

Sporthalle Jean-Paul-Schule 390 27,30 € 26,34 € 0,78 € 0,96 € 27,30 € 0,39 € 0,39 €

Sporthalle Bruck West 600 42,00 € 40,52 € 1,20 € 1,48 € 42,00 € 0,60 € 0,60 €

Sporthalle Brucker Lache 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Büchenbach Dorf 300 21,00 € 20,26 € 0,60 € 0,74 € 21,00 € 0,30 € 0,30 €

Sporthalle Eichendorffschule neu 600 42,00 € 40,52 € 1,20 € 1,48 € 42,00 € 0,60 € 0,60 €

Sporthalle Eichendorffschule alt 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Tennenlohe 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Eltersdorf 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Frauenaurach 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Dechsendorf 480 33,60 € 32,42 € 0,96 € 1,18 € 33,60 € 0,48 € 0,48 €

Sporthalle Werner-von-Siemens-Realschule 1.300 91,00 € 84,60 € 5,20 € 6,40 € 91,00 € 2,60 € 2,60 €

Sporthalle Marie-Therese-Gymnasium alt 290 20,30 € 19,59 € 0,58 € 0,71 € 20,30 € 0,29 € 0,29 €

Sporthalle Marie-Therese-Gymnasium neu 520 36,40 € 35,12 € 1,04 € 1,28 € 36,40 € 0,52 € 0,52 €

Sporthalle Ohm-Gymnasium Ost 370 25,90 € 24,99 € 0,74 € 0,91 € 25,90 € 0,37 € 0,37 €

Sporthalle Ohm-Gymnasium Mitte 470 32,90 € 31,74 € 0,94 € 1,16 € 32,90 € 0,47 € 0,47 €

Sporthalle Ohm-Gymnasium West 320 22,40 € 21,61 € 0,64 € 0,79 € 22,40 € 0,32 € 0,32 €

Sporthalle Gymnasium Fridericianum Ost 390 27,30 € 26,34 € 0,78 € 0,96 € 27,30 € 0,39 € 0,39 €

Sporthalle Gymnasium Fridericianum West 390 27,30 € 26,34 € 0,78 € 0,96 € 27,30 € 0,39 € 0,39 €

Sporthalle Albert-Schweitzer-Gymnasium 1.200 84,00 € 78,10 € 4,80 € 5,90 € 84,00 € 2,40 € 2,40 €

Gymnastikraum Friedrich-Sponsel-Halle 250 17,50 € 16,89 € 0,50 € 0,62 € 17,50 € 0,25 € 0,25 €

Sporthalle Büchenbach Nord 1.300 91,00 € 84,60 € 5,20 € 6,40 € 91,00 € 2,60 € 2,60 €

Aula Wirtschaftsschule 430 30,10 € 29,04 € 0,86 € 1,06 € 30,10 € 0,43 € 0,43 €

Kosten der Schulsporthallen pro Stunde f. förderungsfähige Vereine
Ö

  16
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